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tute. - Witts. - FallimtitL

Ouvertures de faillites.
(L. P. 281 et 232.)
Lea crfeancien des faülis et ceux qui

ont des revendications ä exercer, sont
invitfes ä produire, dans le dfelai fixfe pour
leg productions,' leurs erfeaneee on revendications

ä l'office et ä lui remettre leurs
moyens de prenve (titres, extralts de Uvree,
etc.) en original ou en copie authentiqne.

Les dfebiteuis dn failli sont. tenus de
s'annoncer, sous les peines de droit, dans
le dfelai fixfe poor les productions.

Cenx qui dötiennent des bieus du failli,
en qualitfe de crfeancien gagiatee ou ä quel-
que fitre que ce soit, sont tenus de le*
mettre ä la disposition de l'offlce, dans le
dfelai fb^fe your les productions, tous droits
rfeeervfes; fante de quoi, ils encourront les

Seine« pifevue« nar la loi et aerontdfechu*
e leur droit ce ' preference, sanf excuse

nW^t.
Les codfebiteur«, cautions et autrea

garants dn failli. ont le droit d'assister aux
assemblfees des crfeancien.

Kotkorseröffnuigen. —
(B.-G. 281 n. 282.)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und
alle Personen, die anf in Händen eines
GemeinschuldLners befindliche Vermögens-
atücke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Elngabefriat ihre Forder
rangen oder Ansprache, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchaus-
edge etc.) in Original oder amtlich beglaubigter

Abschrift, dem betreffenden Konkuxs-
amte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der'
Gemeinschuldner sich binnen der Eingabe-.
bist als solche anzumelden, bei Straffolgeu
Im Unterlassungsfälle. '

Wer ' Sachen efnea GemeinSchuldner«
als Pfandgläubiger oder aus andern Granden
besitzt, hat sie, ohne Nachteil far sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkntsamte sue Verfügung au stellen, bei
Btraffolgeo im Unterlassungsfälle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem da« Vorzugsrecht.'

Den Gl&nbigerversammlnngen können
auch Mitschuldner und Bargen des Gemein-
Schuldners, sowie Gewährspfllohtige
beiwohnen.

Kt. Zürich. Konkursami Hottingen in Zürich V. (230*)
Gemeinschuldner: Erni-Bachofen, Albert, Kaufmann, wohnhaft

Billrothstrasse Nr. 20, in Zürich V.
Datum der Konkurseröffnung: 4. Februar 4899.
Erste Gläubigerversammlung: Samstag, den 48. Februar 4899, nachmittags

2 Uhr, im Restaurant zum Hegibach, Zürich V.
Eingabefrist: Bis und mit 44. März 4899.

Kt. Aargu. Konkursamt Aarau. (487')
Gemeinschuldner: Bertschi, Hermann, Bierbraner and Wirt zum

«Tivoli» in Aarau.
Datum der Konkurseröffnung: 28. Januar 4899.
Erste Gläubigerversammlung: Samstag, den 41. Februar 4899, nachmittags

4 Uhr, im Geriuhtssaale in Aarau.
Elngabefrist: Bis und mit 4. März 4899.

Ct. de Gen&ve. Office des faiüites de GenSve. (241)
Faillis: Herzenstein fröres, negotiants, 7, Rue Rousseau, ä Genöve.
Date de l'ouverture de la faillite: 6 fövrier 1899.
Premiöre assemblöe des cröanciers: Lundi, 20 fövrier 4899, & 10 heures

avant midi, ä Genöve, au Palais de Justice, Place du Bourg-de-Four, 4 er ötage,
salle ä cötö du Greffe des Prud'hommes.

Dölai poor les productions: 41 mars 1899 inclusivement.

KollokailonspUa. — Etat de eollocatioB.
(B.-G. 249 u. 260.)

Der ursprCugliche oder abgeänderte
Kollokationzplan erwächst In Rechtskraft,
falls er nicht.binnen zehn Tagen vor dem
Konkurggeriehte angefochten wird.

(L. P. 249 et 260.)
L'fetat de collocation, original on rectiflfe,

passe en force s'il. n'est attaqufe dans Lea

aix jour« par one action intontfee derant
le juge qni a prononefe la faillite.

Ct. de Berne. Office des faiüites de Detemont. (239)
Succession röpudiöe de Wittwer, Pierre, en son vivant fermier au

Brunchenal du Milieu, commune de Delömont (F. o. s. du c. 1898, page 1359).
Dölai pour intenter Taction en opposition: 21 fövrier 1899 inclusivement

Kt Basel-Land. Konkursamt LiestaL (232)
Gemeinschuldner: Actiengesellschaft Hötel und Soolbad zum

Falken in Lieetal (S. H. A. B. 4899, pag. 121).
Anfechtungsfi ist: Bis und mit 21. Februar 4899.

Kt St Gallen. Konkursamt St. Gallen. (331)

Gemejpechuldnerin: Kommanditgesellschaft C. Bach & C*4 in St. Gallen
(S. H. A. II. 1898, pag. 4455).

Anfechtungsfr st: Bis und mit 21. Februar 1899.

Kt. Thurgau. Betreibungsamt Fischingen m Tanneg
im Auftrage des Konkursamtes Münchweilen. (233)

Gemeinschuldnerin: Firma Jenny & C° in Dussn&ng (S. H. A. B. 4898.
pag. 4431)..

Anfechtungsfrist: Bis und mit 21. Februar 4899.

Abänderung des KoUokationspUnes. — Rectification de l'ötat de eollocatloi
(B.-G. 251.) (L. P. 261.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkuregerlchte angefochten wird.

L'fetat de collocation, original on rectifife,
passe en force s'il n'est attaqufe dans les
aix jonrs par one action intentfee devant
le jnge qui a prononefe la faillite.

Kt. Zürich. Konkursamt Riesbach in Zürich V. (334)

Gemeinschuldner: Maurer, Joh.-Rudolf, Bauunternehmer, Zollikou
(S. H. A. B. 4898, pag. 1443).

Anfechtungsfrist: Bis und mit 24. Februar 1899.

Kt. Bern.

Schioss des Konkursverfahrens. — Gdture de la falOite.
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Konkursamt Bern-Stadt. (238)

Gemeinschuldner: Linder, Karl, gewesener Wirt zum «Biergarten» in
Bern (S. H. A. B. 4898, pag. 4405).

Datum des Schlusses: 7. Februar 1899. __

koukurssleigeruugen.
(B.-G. 267.)

Venle aux enchferes publlqies apres faillite.
(L. P. 267.)

ft. Zfirieh. Konkürsamt AussersM m Zürich III. (223J)

Gemeinschuldner: Graf, Lorenz, wohnhaft gewesen zur Wolfeschlucht,
an der Miillerstrasse, in Zürich III, dato unbekannt abwesend (S. H. A. B. 4898,
pag. 1443).

Grund der Steigerung: Geschreiungsverfahren gegen Clemenz Meier-Bod-
mer, Zürich HI.

Ort Tag und Stunde der Steigerung: Mittwoch, den 1. März 1899,
nachmittags 4 Uhr, im Restaurant «zum Sonnenthal», an der Badenerstrasse Nr. 154,
in Zürich DI.

Steigerungsohjekte:
Ein Wohn- und Wirtshaus zum Sonnenthal an der Badenerstrasse, in

Zürich HL unter Nr. .458' für Fr. 34,000 assekuriert
Ein Wasch- und Holzhaus mit Glättestube, daselbst unter Nr. 176 für

Fr. 4000 assekuriert.
Ein Werkstättegebäude, daselbst unter Nr. 2046 für Fr. 7200 assekuriert

Flurbuch Nr. 2511.
9 Aren 62,2 m* Gebäudegrundffäche, Hofraum und Garten.
Die Steigerungsbedingungen können vom 48. Februar 4899 an hierorts

eingesehen werden.

Kt. Zürich. Konkursamt Hottingen in Zürich V. (2241)

Gemeinschuldner: Leber, Fridolin, Spekulant, wohnhaft Feldegg-
Strasse 90, in Zürich V (S. H. A. B. 4898, pag. 1455).

Ort Tag und Stunde der II. Steigerung: Freitag, den 40. März a. c.,
nachmittags 5 Uhr, im Restaurant «zum Tannenbaum», Casinoplatz, Hottingen.

Objelrt der Steigerung: 4 Aren 7m* Bauplatz am Hornbach, in Riesbach.
Höchstes Angebot an der -I. Steigerung Fr. 6100.
Das Gantprotokoll liegt beim Konkursamt Hottingen zur Einsicht auf.

Kt. Zürich. Konkursamt Riesbach in Zürich V. (236)

Gemeinschuldner: Bianchi, Alois, Bauunternehmer, Riesbach (S. H.
A. B. 4899, pag. 405).

Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Mittwoch, den .15. Februar 1899,
von vormittags 9 Uhr an beim «Seebacherhof» in Seebach.

Bezeichnung der zu versteigernden beweglichen Sachen: 2 Baugerüste,
3 Baracken,, grössere Partien Gerüstladen und Holz, Baumaterialien aller Art,
Caretten, Einschalungseisen für Betonierung, Kunststeinmodelle, 4 Steinzange,
1 Wellenbock mit Kurbeln, 4 Kochherd, 4 Handwagen, 4 Wasserschlauch mit
Hahnen; 2 Zeichnertische, eine Partie Tapeten u. v. a. mehr.

Kt. St. Gallen. (235)Konkursamt St. Gallen.

Zweite Ste erung.
Gemeinschuldner: Gut, Franz-Jos., Metzger, St. Gallen (S. H. A. B.

1898, pag. 4180).
Datum der Auflegung der Steigerungsbedingungen: Vom 46. Februar

1899 an.
Ort, Tag und Stunde der H. Steigerung: Montag, den 27. Februar 1899,

nachmittags 5 Uhr, in der Wirtschaft zum «Waldeck», Speisergasse 32,
St. Gallen.

Objekt: Die Liegenschaft des Gemein Schuldners au der Brühlgasse 42
in St. Gallen, bestehend aus dem unter Nr. 230 für Fr. 34,000 brandversicherten
Wohnhaus, Hofstätt und Hofraum.

Hö.hstes Augebot an der I. Steigerung: Fr. 65,000.
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Ct. de Genfeve. Office des faiüües de Gendve. (237')
Failli: Vernier, Louis, nfegotiant, ä Chancy (F. o. s. du c. 1898,

page 1348). '1
Date du djgpöt des conditions de yente: Dfes le 11 ffevrier 1899.
Jwür, Heure et lieu dejlrf vente: Mercredi, 15 marsjl899p 4 10 heureg

la nStflrepre, lieu est iLotigef», cPuffe confeiTaSce de
44 ares, 8»mfetres, Jödfecimfetres. Mise 4 prix (montant de l'expertise) fr. 1350.

FerHiuig ler den NarttaTertrag! -Äration snr homologation de concordat,

(BMJrSOt-)—* (L. P. 804.)
Lee opposahts an concordat penvent se

präsenter 4 l'andience poor faire valoir leurs
Die Gläubiger können ihre Einwendungen

egen den Nach
long anbringen.

Ct. de Geneve.

gegen den Nachlassvertrag in der Verhandlung

a moyens d'opposition.

Tribunal de premi&re instance dp Genäve. (242)
Qäbit&ur: Grij igjpy, öenji/fajjcißaät 4e chamnagne- 25- Grand' Run.

4 Genfeve (F. o. s. du c. 1898, page 1420).
Jour, heure et liqp £le l'audiepqe: Lundi, 20. ffeyri^F 1899, 4 2 hqur^, 4

Geneve, au Palai^ <jle Justice, pjace du Bourg-dfe-Jfopr,, 2e cour, 1er fetage,
salle A.

ßcMinii nnd Konkurs. - Ponrsnite pour dettes et iailes.

KWbMWR fölWtm-acl»n- - Wt divers.

Kt. Luxem. Anzeige (240)
an die Kreditoren des Erny, Josef, Negotiant, Pfistergarten bei Wertenstein,

Gemeinde' Ruswyl. " ' '

Der 'Gemeinschuldner hat sub 26. Oktober 1898, mit Nutzens- und ßch^dens-
anfang auf 24 Februar 1899, von Franz Fuchs, Schluchberg, Entlebuch, einen
Anteil des dreifachen Heimwesens Duhenhus bei Wertenstein, Gemeinde Rus-
wyl, bestehend in Anteil Haus, brandversichert für 2000 Fr. una 4,5 Aren
Land, gekauft um 5200 Fr., wobei nach Abzug des Verschriebenen eine Kaufs-
restanz von 2388 Fr. 93 Rp. resultiert. Die Fertigung ist hoch nicht erfolgt, auch
ist ab Seite des Gemeinschuldners noch keine Anzahlung gemacht worden.

Das unterzeichnete Konkursamt als Konkursverwaltung verzichtet namens
der Massa auf die Haltung beziehungsweise Erfüllung des obeitierten Kaufes
und wird, fal^ fyegpgsp binnen 10 Tagen, von dieser Bekanntmachung an
gerechnet, kerne Beschwerde geführt wird (Art. 17, B. G.), die definitive
Rücktrittserklärung zuständigen Orts abgeben. (178)

Ruswyl, 7. Februar 1899.

pr. Konkursamt :

Gerichtsschreiber: N. Wioky.

Abhanden gekommene Werttitel. - Titres disparns. - Titoli smarriti.
• imA» i'H P «HnnmiMi; G,»t *

Le president du Tribunal du district de Lausanne, au dfetenteur inconui
des titres ci-aprfes: 8 actions au porteur de la Caisse Hypotbfecaire cantonffe
vaudpise de fr. 500 chacune, nos 2660, 2661, 15882, 15883, 16549, 16550,
löEj&l, 16718. litres qüf ont diaparu. "

A l'instance de Mlle Eveline Tlupuis, 4 Morges, sommation vo(us est faite
de produire les dits titres au grelle du Tribunal du district de Lausanne,
dans üri dfelai de trois ans dös le '22 janvier 1897, faute de quoi 1'ahnulation
en sera prpnoncfee.

Lausanne, le 10 ffevrier 1899.
(W. 8) Le president: P. Rambert.

Miregjster. - Eeptre in etmneree. - Ktpiro iE

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Regiptro princjp&le.

Bern — Berne — Ben»
Bureau Schlosswyl (Bezirk KonolfingenJ.

1899. 6. Februar. Die Käsereigenossenschaft Rychigen, mit Sitz daselbst
(S. H. A. B. Nr. 131 vom 6. Dezember 1888, pag. 961) hat am 7. Oktober
1897 auf 2 Jahre gewählt als Präsident am Platze des Bendicht Hofmann:
Friedrich Steinmann, Landwirt, in Rychigen, und am 30. Dezepber 1898
als Sekretär am Platze des Friedrich Bürki: Johann Balmef, Vater, in
Rychigen. Die übrigen Vorstandsmitglieder wurden bestätigt.

6. Februar. Die Käserei-Genossenschaft Schlattaker, mit Sitz daselbst,
Gemeinde Walkringen (S. H. A, B. Nr. 4 vom 7. Januar 1897, pag. 13)
hat unterm 9. Januar 1899 ihren bisherigen Vorstand, Friedrich
Wegmüller als Präsident; Christian Sterchi als Kassier und Vicepräsident;
Lehrer Meinen als Sekretär; Chr. Kläy, Christians, und Nikiaus Sterchi, als
Beisitzer auf eine fernere Amtsdauer von 2 Jahren wieder bestätigt. Amtsdauer

bis 31. Oktober 1900.
7. Februar. Inhaber der Firma Ernst Lanzrein im Schlupf, zu Ober-

diessbach, ist'Ernst Julius Lanzrein, von Thun, wohnhaft im Schlupf, zu
Oberdiessbach. Geschält: Müllerei und darunter die1 Betreibung der ihm
angehörenden Schlupfmühle zu Oberdiessbach.

7. Februar. Die Lanflyrtrtschaftliche Genossenschaft Niederhüiügen-
Stalden und Umgebung, mit Sitz in Niederhünigen (S. H. A. B. Nr. 12
vom 16. Januar 1895, pag. 48) hat am 15. Januar 1899 auf 2 Jahre
gewählt als Präsident am Platze des Christ. Stuki: Friedrich Graf, in
Niederhünigen; als Vicepräsident am Platze des Friedrich Glauser: Johann
Glauser, in Stalden; als Kassier am Platze des Friedrich Graf: Friedrich
Gfeller, in Niederhünigen. Die übrigen Vorstandsmitglieder wurden bestätigt.

Glarus — Claris — Glarona

1899. 7. Februar. Die unter der Firma A. Knopf in Glarus (S. H. A. B.
Nr. 304 vom 9. Dezember 1897, pag. 1245) bestehende Zweigniederlassung
der Firma «A. Knopf», in Zürich, wird infolge Erlöschens der Hauptniederlassung

von Amteswegen' gestrichen.
7. Februar. Die Pirma A. Knopf Erben in Zürich (eingetragen im

Handelsregister d,qs Kantons Zürich am 7. Januar 1899 und publiziert im
Schweiz. Handelsamtsblatt vom 26. Januar 1899) hat am 3. Februar 1899

in Glarus unter derselben Benennung eine Zweigniederlassung errichtet.
Zur Vertretung der Zweigniederlassung ist einzig Herbert Knopf befugt
Natur des Geschäftes: Mercerie. Weiss-, Woll- und Afanufakturwaren.

Basel-Stadt — Bäle-Vllle — Bpsllea-Cltli
lläflß. 6. Februar. Die Kicma tfetffciy- & Burokhardt in Liquid in

t'f' ^ ;v<yn ijfai pag. 585) ist nach beendigter

6. Februar. Inhaber der Firma Gipswerk Kienberg W. E. Burokhardt
in Basel ist Wilhelm Eduard Burokhardt, von und in Basel. Natur des

on und Ijyjdel in Baumaterialien. Geschäl^lokal :

6. Fem^tW. Die Firma Fernand Kahn in Basel (S. H. A. B. Nj. 322
vom 31. Dezember 1897, pag. 1320) ist infolge Konkurses des Inhabers
von Amteswegen gestrichen worden.

7. Februar. Inhaber der Firma Karl Ryff in Kleinhüningen bei Basel
ist Karl Josef Ryff, von Arisdorf (Baselland), wohnhaft in Basel. Natur
des Geschältes: Fabrikation von Ryffol (Dichtungsmittel für Pneumatikreifei
Geschäftslokal: Dorfstrasse 14.

7. Februar. Inhaber der Firma Job. Wiest-Bucher in Basel ist Johann
Paul Wlest-Bücher, von Weilheim (Preussen), wohnhaft in'Basel. Die'Firma
erteilt Prokura an Johann Zelenav, von Bory (Ungarn), wohnhaft in Basel.
Natur des Geschäftes: Baugeschält. Geschäftslokal: Mörsbergerstrasse 2.

Appenzell A.-Rb. — Appenzeil-Rh. ext. — Appenzelle est,
1899. 7. Februar. Inhaber der Firma J. A., Kfinile^, jgr. in Walzenhausen

ist Johann August Küuzler, von und in Walzenhausgn. Natur des
Geschäftes: Bideaux-Fabrikation. Geschäftslokal: Platz Nr. 323.

Grauhänden — Grlsons — Griglonl
1899. 7. Februar. Die Firma Lorenz Bisaz Erben in Lavin (S. H. A. B.

1805, pag. 872) ist infolge Verkaufs des Geschäftes eflojapfn.
Inhaber der Firma G. Bisaz in Lavin ist Georg Breaz, von Lavin,

wohnhaft in Lavin. Diese Firma hat das Geschäft der erloschenen Firma
«Lorenz Bisaz Erben» mit Aktiva und Passiva unterm 15. Dezember 1898
übernommen. Natuj; des' Geschäftes: Droguerip, EjfeW- und Weinhandlung.
Liqueurfabrikation. Geschäftslokal: im eigenen Haus Nr. 41.

Aargan — Argovie — Argovi»
Bezirk Kulm.

1899. 6. Februar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Giger &
Frey in Gontenschwil (S. H. A. B. 1895, pag. 1336) hat sich aufgelöst
Die Firma ist erloschen.

Tessin — Tessln — Ticino
Uffiao di Mendrisio

1899. 8 febbrajo. Proprietario della ditta Amedeo Rosazza in Chiasso,
ö Rosazza Amedeo, di Salsomaggiore, domiciliato a Chiasso. Genere di com-
mercio: Rappresentanze. Bureau: Chiasso.

Genf — Genfeve — Glnevra
1899. 7 fevrier. Le chef de la maison Laurent Rissonc, 4 Plainpalais,

commencfee le 3 ffevrier 1899, est Laurent Rissone, d'origine italienne,
domicilii 4 Plainpalais. Genre d'affaires: Repräsentation commerciale pour
produits du Levant et de l'Italie. Bureau: 8, Rue de l'Ecole de Mfedecine.

7 fevrier. La maison Ch. Bugnot, fabrique de cigarettes, inscrite ü

Grange-Canal (Eaux-Vives) (F. o. s. du c. du 29 mars 1894,
n°, 75, paee 303), a transfferfe, depuis le 1er ffevrier 1899, son si fege
commercial 4 P lain pal a is, 75, Rue de Carouge.

7 ffevrier. La societe en nom collectif Rey et Malavalion, ä Genfeve
)F. o. s. du c. du 26 mars 1895, n° 82, page 343), est däclaree dissoute.
dfes le 31 decembre 1898, par suite du dfeefes de l'assocife Jean-Antoine
Rey, survenu le 18 fevrier 1898. La maison est continuee, depuip le
1er janvier 1890, avec reprise de l'actif et passif et sous la raison Arnold
Malavalion, 4 Genfeve, par l'assocife Arnold Malavalion, de Genfeve, domi-
cilie 4 Carouge. Genre d'affaires: Imprimerie typographique. Lonau\:
18, Pelisserie.

Erhöhnng der Noteaemission der „Banqae Gantonale fribonraeoise".
Mittelst Schlussnahme vom 10, Februar 1899 hat der Bundesrat der

„Banque Cantonale fribourgeoise in Freibnrg" die Ermächtigung zur
Erhöhung ihrer Notenemission von Fr. 1,000,000 auf Fr. 1,250,000 unter der
nach Art. 12* des Bundesgesetzes vom 8. März 1881 geleisteten Deckung durch
Wertschriften erteilt.

Bern, den 10. Februar 1899.

(V. 12) Eidgenössisches Finanzdepartement.

Elevation de remission des billets de la „Banqne Gantonale
fribonrgfcoise".

Par dfecision du 10 ffevrier 1899, le conseil ffedferal a accordfe 4 la „Banque
Cantonale fribourgeoise" 4 Fribonrg d'felever son femission de billets de
banque de fr. 1,000,000 4 fr. 1,250,000, ensuite de la couverture faite par un
dfepöt des titres, conformfement 4 l'article 12« de la loi ffedferale du 8 mars 188t.

Berne, le 10 ffevrier 1899.

(V. is) Departement ffedferal des finances.

Einnahmen der Zollrerialtimg. — ßecettes de PataMstiation des lonanes.

Monat

Januar
Februar
März
April
Mal
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

1898

Fr.
2,988.168

1899

Fr.
8,299,361

Mthrilnnshm«
Augmentation

Fr.

361,198

Mindereinnahme irAi.Diminution e »VIS
Fr.
— Janii.tr
— Fevrier
— Mars
— Avril
— Mai
— Juin
— Juillet
— Aoüt
— Sentembre
— Oaobre
— Novenibre
— Dicembre

Total 2,988,168 8,299,861 881,198 Total
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Nichtamtlicher Teil — Partie non oflicieile
AoMsa^aniil DmutseUanite.

Jajjupj'-Dez-mber.
Btnflibr.

Dezember

1698
q

Total 37,790,854
Davon Edelmetalle J,208
Hlelben far alle übrigen Artikel 34,789,146

Mnuv-Deiernber
taee »97

q q

427,180,754
10,949

427,169,805

Jan.-Dez-
JMflerenz gegen

1897
q

401,628,169 +25,557,585
10,040 + 909

401,618,129 + 25,5661676

Ausfuhr.
Total 25.834,897 300,862,280 290,199,486 + 20,662,794
Davon Edelmetalle 482 5,014 4,586 + 428
BleibeD für alle übrigen Artikel 25,834,465 300,857,266 280,194,900 + 20,662,366

Demnach ist die Einfuhrmenge für 1898 gegenüber dem
Vorjahre um 6,36 7» gestiegen, und die Ausfuhrmenge zeigt eine
Zunahme von 7,37%. In dem Dezemberheft der monatlichen Nachweise über
den auswärtigenJ^Handel des deutschen Zollgebietes, das zugleich die
Summen für das Jahr 1898 bringt, sind die Werte noeb nach den für 1897
festgestellten Einheitswerten berechnet, mit Ausnahme derjenigen betreffend
Die Hauptgetreide und-Mehlarten, für welche besondere Bewertungen im
Laufe des Jahres 1898 stattfanden.

Die Einfuhrwerte für das Jalu-1898 sind in 1000Mark: 5,477,648
gegen 4,864,644 im Vorjahr, also 613,004 oder 11,267» mehr. Hiervon sind
Edelmetalle 359,119 gegen 183,947, so dass für alle übrigen Artikel bleiben:
5.118,529 gegen 4,680,697 oder eine Zunahme von 10,94% oder 138 Millionen
Mark.

Daneben stehen die Ausfuhrwerte für. das Jahr 1898 ebenfalls in
lüOO Mark mit: 4,001,746 gegen 3,786,241 im Vorjahre, also mehr 215,505
oder 10,57 %. Hiervon sind Edelmetalle 255,118 gegen 151,266, so dass
fiir alle übrigen Artikel bleiben: 3,746,628 gegen 3,634,975 oder eine Zunahme
von 10,31 7» oder von 112 Millionen Mark. Die Mehreinfuhr beträgt somit
1,372 Millionen Mark gegenüber 1,046 Millionen Mark im Vorjahre. In
keinem früheren Jahre hatte Deutschland einen so grossen Ueberschuss der
Einfuhr über die Ausfuhr. Die Zunahme der Einfuhr besteht zum
grossten Teil in dem vermehrten Import von Landbauerzeugnissen und
Rohstoffen für Zwecke der Industrie. So ist allein der Import von Rohstoffen
fur die Textilindustrie, hauptsächlich von Baumvolle, Saide, Wolle, Jute
um rund 90 Millionen Mark gestiegen; die Einfuhr von Bau- und Nutzholz
weist eine Zunahipe von 40 Millionen Mark auf, diejenige von Rohhäulen
eine solche von 12 Millionen Mark. Gleichzeitig hat die Einfuhr von
Getreide und andern landwirtschaftlichen Erzeugnissen eine Zunahme von
150 Millionen Mark, die Fleiscbeinfuhr eine solche von 32 Millionen Mark
erfahren, während die Einfuhr von lebendem Vieh um 10 Millionen
zurückgegangen ist. Eine Zunahme ist ferner zu verzeichnen in der Einfuhr von
Materialware, Wollwaren, Oelen und Fetten.

Die Ausfuhr ist namentlich gestiegen in der Eisen- und Maschinen-
industrio um ungefähr 48 Millionen Mark, in der chemischen Industrie um
36 Millionen Mark; ferner in Konfektions- und Seidenwaren, Blei-, Kupfer-
und Me?sing,warep» Leder- und Papierwaren, Seife und Parfümerien,
Steinkohlen, Getreide. Die Textilindustrie im allgemeinen hat jedoch einen
Rückgang um etwa 5 Millionen Mark zu verzeichnen; zurückgegangen ist
auch die Ausfuhr von Glas-, Stein- und Thonwaren. Hopfen. Vieh. Zucker.

Vegrtrtge. — TmlUm.
Frankreich4thlien. Das am 21 November 1898 zwischen Frankreich

und Italien' in Paris abgeschossene Handelsabkommen, dessen'Inhalt wir in
unserer Nr. 340 vom 13. Dezember v. J. publiziert haben, wird nun nach
erfolgter Genehmigung durch die beidseitigen Parlamente am 13. Febnor
nächkhin in Kraft treten.

France - Italie. LVüfangemfeht comnftA^ial fHücö-kalleb, öödÄu le
21 novembre 1898 ä Paris (voir notse mumdro 340 du 13 ddeembre 6coul6),
ayant 616 ratifi6 par les patlemMs les **tcx pays, enlrera en vigueur le
13 fevrier prochain.

Teml^lcdtneg. — Divert.
~ Die Geschäftslage in den Vereinigten Staaten. Wenn man Upjjätze
und Preise der Waren fast aller Gattungen mit den vor efdem Jähre'herrschenden

vergleicht, sohreibt die N. V. LH. Z., ergidbt hiöh die Thatsache,
dass das Geschäft ganz erhgbliob an Umfang gewonnen (bat .und dass die
Preise sich wesentlich gehoben .haben. Auch diß erzeugende Thätigkeit
der Fabriken und der mit der Ausbeutung des Bodens beschäftigten Werke
hat einen Flug aufwärts genommen, angefacht durch die Erweiterung des
Konsums, welcher keine Zurückhaltung mehr aufweist. Das Jahr 1890 |Vird
bei der voraussichtlichen Fortdauer der im Händel eingetretenen Expansion
eine Periode günstiger wirtschaftlicher Ergebnisse werdeü. "Welche
Faktoren diese gewaltige Besserung hervorgebracht haben, ist eigentlich nicht
verständlich. In den letzten zwei Jahren erfreute sich das Land äusserst
ergiebiger Ernzen und einer stetigen Aupdehqung der Ausfuhr. Trotzdem
war der Warenmarkt ohne markante Preisbefestigung, und der -beimische
Konsum blieb weit hinter den Erwartungen zurück. Nun aber hat die
bisherige Zurückhaltung aufgehört und die breiten Massen sind auf einmal
bereit, ihre Bedürfnisse uneingeschränkt zu decken. Die Kapitalkraft der
grossen und kleinen Leute macht sich in dem lebhsffteren'Interesse an
Waren geltend, und erhebt das'Jahr zu einem Jahr starker Absorption. Im
Baumwollwarenmarkte dauert die Verdichtung der Preise fort. Druck-
kattune, Caliko's, Gmghams und sämtliche Damenklaidergtoffe gemessen
die Vorteile eines sich hebenden Marktes. Käufer am.hiesigen Platze und
von auswärts haben die Hoffnubg, mit" niedrigen Offerten anzukommen,
vollständig aufgegeben und zeigen eine Bereitwilligkeit, ihren Bedarf zu
den verlangten höheren Preisen zu decken. Ganz besonders geniesst die
Seiden brau che die Vorteile der gunstigen Konstellation des Augenblicks.

Amerikanische und ausländische Fabrikate dieser.Branche ^jnd
gesucht und bei Bestellungen werden zufolge der höheren Preise des
Rohmaterials und des Umstands, dass die Vorräte in erster Hand keineswegs
über die Bedürfnisse des Markts hinausgehen, willig bessere Preise bezahlt.

Der Metallmarkt steht im Vordergrund des öffentichen Interesses.
Die Eisen- und Stahlwerke arbeiten mit Aufbietung aller Kräfte zUf"
Befriedigung der an sie gestellten Ansprüche. hi Kupfer, Zkfk und Blfi
vermehrte sich die spekulative Tendenz. Zu den gewerblichen Konsolidierungen
der neuesten Zeit ist in dieser Woche die Gummikombination getreten mit
einem Kapital von / 50,000,000. Die Eisenbahnen fahren fort, für Schienen,
Lokomotiven und Waggons erhebliche Aufträge zu geben, da die
Entwicklung ihrer Ausrüstung durch die Zunahme der Geschäfte eine
Notwendigkeit geworden ist Die Verschiffungen von Getreide und Mehl nach
auswärtigen Häfen dauern ungeschwächt fort.

AnlliidiMhe Baaken. — Banques ttraagferes.
Bxnque de France.

2 fi'vrier. 9 fövrier. 2 fevrier. 9 Ffivrier.

filfIrnn m6- fr- b.
tallique 8,017,349,347 3,022,532,468

Pwtefenllle 1,060,759484 896,429,802

Circulation de tr. fc.

billets 8,921,809,330 8,840,034,500
Campte Mmiii 696,814,827 661,278,095

NMtrlbfeäe Baak.

28. Jannkr. 4. Februar. 28. Januar.
a. a. a.

MetalHnstaad .*3,«1,997 183,177,686 Notencirkulatian.
WechselprfofnOk 58,(ro3,668 57,281,846 Conti-Correnti. 5,158,384

4. Februar.

vi ,880
,619

IDMIiV MSSiÄ«KÖ,!, Bern ek,
Innertioiisprein:

2B Ct*. dl« Tiergaapalten« BorgUsdl«.
Privat-Anzeigen. — Annonces nen offlcielles.

IHglk A* nnbmu:
S MOS!

Bank für Graubünden.

Generalversammlung^»1 Aktionäre
Donnerstag, den 23. Februa^wft, nachm. 3 Uhr,

im Hotel Lukmanier in Chur.
Tagesordnung:

1) Vorlage der Jahresrechnung pro 1898 nebst
bezüglichem Bericht.

2N Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren.
3) Festsetzung der Dividend^ pro 1Ä)8.
4) Erneuerungswahlen in den VajWfJtWRgSnat-
5) Neuwahl der Kontrollstelle.

Stimmkarten werden von heute an bis zum 23. Februar,
mittags 12 Uhr, an der Kasse der Bank ausgegeben, wo
auch der Geschäftsbericht pro 1898 fc^zogqp. werden kann.

Chur, den 8. Februar 1899.

Für den "V"erwaljtungyari&t,
Der. Präsident: P. Parli.

Liegenschaft atygewerbliche'Anfetge,
in bester Lage grösserer Stadt, zwischen Hayplb&hnhof und
enthaltend: 'Fabrikgebäude mit Wo&nungen, Bureaux, sehr .gerä*
Geleise-Unterkellerung und Hofübeadaohhng^ fiateteMDlAge Whydrwbwbe- Aufzüae, .elektri^e Centrale ata., ist billig zu ve

hmSüsser
Nachfragen unter Zag."

s*in%ieJ

«uf die
_j«lt wfBCifHäii gomanbt.
befördert die Annoncen-Expedition Rudolf

(196)

R9D9LPHE M89I, Zarieii, Berne, ete.

Prix cTirisertioDL:
26 et*, le llgne a'ui quart d» peg*.

Comptoir d'escompte du Jura, ä Bale,
Rue Franche, n° 45.

Assemblee generale des actionnaires le yendredi, 84 fCvrlefr 1899,
ä 8 heafos de Papväs-midi, au bureau du Comptoir, k Bäle.

Traetanda:
1° Sxtmen et approbation dt« comptas de l'exercice
2<> Rapport de MM. les contröleurs.
3° R6partition du b6n6fice net de l'exercice 1898 avec döcharge au

conseil d'administration et ä la direction.
4° Election de deux memhres du oonseil d'admiaistrgtion.
5° Nomination de denx contröleurs'et (Fun supjM6ant pour 1899.

Las comptes annuels avec le rapport des commissaires-v6dficateurs seront
ä la disposition des aotionnairee dans les bureaux de la banque, nie franohe,
45, ä Bäle, & partir de cejour.

Moyennant le d6pöt eftectif des actions, des cartes de vote seront d6-
livröes jusqu'au 20 fövrier 1899,

ä Bäle, ä la caisse de notre si6ge principal,
ä Deiemout, ä notre agence. (186)

RfUft le I*7 ttvriqp 4899. i
Au ncftäi du conseil d'&dmifriiBtAölfioii,

Le President: Le Directeur:
J. Erard, not. ITaller.

Landg^sellüehaft
Die Aktionäre werden hiemit zur

ordentlichen Benertiyersainnihing
auf Donnerstag, den-lfr. Februar1189fr, na&LMttogd « Uhr, im Lokale
der GeselLjahaft, Luftgäss)«in 1 in Basel, eingeladen.

Transtanden ;
1) Abnahm^ und Genehmigpig der Jgb^esrechnung,
2) Bntgqgennghme des Jr" ' *-

_3)
dea & Febnasr

jerichteS.'
'der KontMldMle pro f8S&.

(195)

Der Venraltaagirai
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Handelsakademie und Verkehrsschule
St. «allen.

Eröffnung-: 1. uVtai 1809.
Handelsakademie: Praktische und höhere theoretische Ausbildung

von Handelsbeflissenen und Verwaltungsbeamten. Zwei Jahreskurse
im Anschluss an die zurückgelegte III. Merkantilk'asse oder
gleichwertige Vorbildung. Freifäoherabteilung für höhere Ausbildung
nach freier Auswahl. '

Verkehrsschule: Vorbildung von angehenden Beamten des "Tost-,
Telegraphen-, Telephon-, Zoll- und EiBenbahndienstes in zweijährigem
Unterrichtsgange, im Anschluss an die zurückgelegte II. Sekundar-
klasse oder entsprechende Vorbildung.

Der Besuch steht (mit Ausnahme der Eisenbahnabteilung) den
Angehörigen beider Geschlechter frei.

Schalgeld: Handelsakademie: Ordentliche Schüler Fr. 100
per Jahr inkl. Freifächer. Schweizer die Hälfte.

Hörer von einzelnen Fächern: Per Semester Fr. 3 für eine per
Woche belegte Stunde. (190)

Verkehrsschule: Kein Schulgeld für Schweizer; Ausländer
im Kanton Fr. 50, andere Ausländer Fr. 100 per Jahr; für
bedürftige Schüler sind Stipendien in Aussicht genommen.

Anmeldungen sind bis zum 16. April an die unterzeichnete Direktion
zu richten, wo auch vom 1. März an das gedruckte Programm bezogen
werden kann.

Die Direktion:
Wild.

Dolderbahn -Aktiengesellschaft
Zürich.

Aktien-Ausgabe.
Von heute an können gegen Abgabe der Interimsscheine die Aktientitel

des Aktienkapitals II. Emission im Bureau der Gesellschaft im obern
Stock der Bahnstation Waldhaus bezogen werden. (169)

Gemäss Besohluss des Verwaltungsrates sind die Aktien I. Emission
(Hr. 1 bis 600) gegen neue, mit Dividendencoupons von 1899 an
versehene Aktien umzutauschen und werden die Besitzer derselben um
Vorweisung (ohne Dividendencoupon pro 1898) behufs Umtausch geziemend
eingeladen.

Naaeas des Verwaltungsrates der Dolderbahn-Aktiengesellschaft,
Der Präsident: H. Hürllmann.
Der Aktuar: H. Eggenberger.

Hypothekarbank Zürich.
Diyidendeu-Zahluiig.

Die Generalversammlung vom 4. Februar a. c. bat die Ausrichtung einer
Dividende von 5°/« pro 1898 an die Tit. Aktionäre beschlossen. Es wird
demnach Coupon Nr. 2

a. der alten Aktien Nr. 1—3000 mit Fr. 25.—
b. der neuen » » 3001—4000 » » 18.75 (171)

von heute an an unserer Kassa eingelöst.
Zürich, den 6. Februar 1899.

Die Verwaltung.

Fabrik-Verkauf.
Wegen Familienverhältnissen ist in einem Centrum der Uhrenindustrie

ein renommiertes

Uhrenfabrikationsgeschäft
mit Fabrikgebäude, Maschinen,' Mobilien und Waren zu verkaufen. Anzahlung
Fr. 80,000. Die Fabrik ist in vollem Betrieb und könnte sofort übernommen
werden.

Sehr günstige Gelegenheit für jüngere, kapitalkräftige Geschäftsleute.
Offerten unter Chiffre 0530Y befördert die Annoncen-Expedition Haasen-

steln & Vogler, Bern. (176)

PAROUETERIE ET SCIERIES DE ßASSECOURT

(Jura beraois). (22)

Parquets massifs en tous genres. Epais: 26 mm.
* Parquets sur bitnme.

Lanes lagin, Fitscb nine et gin gras rabotßes et rate, - Plante bmts.

r Gfaarpeote däbitfe sur mesure. Bois en grume.
Pav6s en bois. Traverses de chemin de fer.

Caisses d'emballage. Lattes ä toit, liteaux h gypser.
Immense ohoii de soiages seos sons hangar pour mennisiers.

Mmrchandise garaniie sur faeture•
Album et prix-coorant ä disposition franco, i^bb

.y
Telephone. — Adresse tdldgraphiqne: Farqneterie Bassecourt.

Schweizerische Hypothekenbank
in Solotliurii.

Einladung zur Generalversammlung.
Die Tit. Aktionäre der Schweizerischen Hypothekenbank in Solothum

werden bierait zur ordentlichen Generalversammlung auf Mittwoch, den
8. März 1899, vormittags 11 Uhr, im Hotel zur Krone in Solothum
eingeladen. (198)

Traktanden:
1) Bericht und Rechnungsablage des Verwaltungsrates über das Jahr 1898.
2) Bericht der Kontrollstelle.
3) Beschlussfassung betreffend :

a. Abnahme des Jahresbei ichtes und der Jahresrechnung pro 1898.
b. Entlastung des Verwaltungsrates, der Direktion und des Direktors

betreffend die Geschäftsführung für das Jahr 1898.
c. Festsetzung der Dividende und Schlussnahme über Verwendung

des Reingewinnes für das Jahr 1898.
4) Wahl von zwei Rechnungsrevisoren und deren Stellvertreter für 1899

und 1900.

Zur Erlangung des Stimmrechtes haben die Aktionäre ihre Aktien spätestens

drei Tage vor der Generalversammlung
an unserer Kasse in Solothum oder
bei der Tit. Basler Handelshank iu Basel,

» » j Bemer Handelsbank in Bern,
» den HH. Weck, Aeby & Cie, Bankiers, in Freiburg,

zu hinterlegen.
Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust samt dem

Revisionsbericht werden acht Tage vor der ordentlichen Generalversammlung zur
Einsicht der Herren Aktionäre in unserem Geschäftslokal aufgelegt.

Solothurn, den 8. Februar 1899

Namens des Verwattnngsrates der Schweizerischen Hypothekenbank:
Der Präsident: B. Both.

Im Konkurse über Valerian Sematinger, Hut-, Mützen- und Pelzwarenhandlung

in Aarau, stellt dessen Ehefrau an das Konkursamt das Begehren,
es möchten ihr die noch nicht verkauften Waren und Fahrhabegegenstände,
geschätzt zu Fr. 2600, um den Preis von Fr. 2000 überlassen werden.

Die an der am 4. Februar a. c stattgehabten Gläubigerversammlung
anwesenden Gläubiger waren einstimmig für Annahme des Angebots, da dies
unbedingt im loteresse der Masse liege. (197)

Das Konkursamt wird diesem Begehren entsprechen, wenn bis 20. Februar
1899 von Seite der Gläubiger kein begründeter Einspruch dagegen erhoben wird.

Aarau, 8. Februar 1899.
Dm Konknnamt.

Beteiligung.
Serieuser Kaufmann, Schweizer, wünscht sich mit einer

Kapitaleinlage von

50—100,000 Fr.
eventuell mehr, in einem soliden, nachweisbar rentablen

Engros-Fahrikations- oder Bankgeschäft
aktiv zu beteiligen.

Gell. Offerten unter Chiffre Z. X. 598 an Rudolf Mosse,
Zürich. (119)

MMureauac-, Beste Einrichtung zur Fabrikation von

MjUf/er- teftvf Verpackungen für Massenartikel (Falt-

Versandt- schachteln), z. B. für Gigaretten-, Seifen-

Schachleln. und Teigwarenfabriken etc. (118)

G. Brleger, unterer Mühlesteg 4, Zürich I. — Telephon Nr. 44.

Union aulsse ponr la sauv©garde des credits.
Genbve — Place dn Molard, 9, au 2m0 ätagc — Otntvt.

(29) Gärant: M. I-«. Rambal.
lleiweÜNeiHCNts cotmwwctoiM:, reeweraiKiits.

Für Kaufleute!
im Centrum des Industriequartiers

(Zürich III), an unübertroffen günstiger
Lage, ist ein massiv gebautes (172)

Eckhaus
mit schönem Parterrelokal, vier
Wohnungen mit je fünf Zimmern, zu
verkaufen. Tür tüchtige Handelsleute
eine glänzende Existenz. Agenten aus-

Seschloaaen. — Offerten unter Chiffre
;. B. 892 an Rudolf Mosse, Zürich.

•C7T + + + + + + + + + + + + T
+ '4ftXC.MTC

mm
' vtr«. v-

-J?-. (9)

In ein Fabrikations- und
Warengeschäft in einer Hauptstadt der

Schweiz, das seit Jahren mit bestem
Erfolg betrieben wird,.sucht man
behufs weiterer Ausdehnung einen
tüchtigen Mann, der sich an demselben
aktiv beteiligen würde. Einlage nach
Uebereinkommen. Sicherstcllung
gewährt. (173)

Gef. Offerten unter Chiffre Z. Z. 900

an Rudolf Mosse, Zürich.

Chr.Tenger,noiairc, Berne.

Repräsentation
Cl) m

poursaites et faillites.

Offizieller Diskontosatz schweizerischer Emissionsbanken Bf Ol

Taux d'escompte official de Banques d'dmlssion suisses

Buehdruckerel JENT & C# In Bern. — Imprimerle JENT <fc C* ä Berne.


	

